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Maßnahmenblatt

Bildungsbereich 

Maßnahmentitel

Handlungsfeld

Operative/s Ziel/e  
Kurz- und mittel- 
fristig

Strategisches Ziel  
Langfristig bis 2030

Nummer

Weiter auf der nächsten Seite.

Schule

S-M4.1.2: Die Koordinierung und Vernetzung der außerschulischen
BNE-Akteur*innen in der Akteursplattform BNE und die Angebote der
Beratungsstelle zum Globalen Lernen werden sichergestellt und verstetigt.

OZ4.1: Bis 2025 ist die Zusammenarbeit von Schulen mit externen Kooperationspartner*
innen (BNE-Akteur*innen) aus Umweltbildung, BNE und Globalem Lernen deutlich
ausgeweitet. Sie ist von Multiprofessionalität geprägt, auf Augenhöhe, kontinuierlich
verstetigt und verbindlich.

SZ4: BNE wird in Kooperation mit externen Partner*innen umgesetzt. Schüler*innen
erweitern so ihre Perspektiven und lernen neue Handlungsansätze in Bezug auf die
sozial-ökologische Transformation und globale Gerechtigkeit kennen.

HF IIIa: Kooperationen, Schulpartnerschaften und Elternbeteiligung

S-M4.1.2
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Beschreibung der 
Maßnahme 
Das soll konkret 
passieren, um das 
Ziel zu erreichen

Ressourcenbedarf

Empfehlung

Verantwortlichkeit 
Hier liegt die Ver-
antwortung für die 
Umsetzung der 
Maßnahme

Relevante  
Akteur*innen 
Diese Akteur*innen 
sind bei der Umset-
zung zu beteiligen

Zeitplan 
Voraussichtlicher 
Umsetzungszeit-
raum

Start der Maßnahme

Ende/Meilensteine 
der Maßnahme

Die Maßnahme erfordert zusätzliche Ressourcen bei der LHM

Die Maßnahme liegt nicht (nur) in der Zuständigkeit der LHM, sie beinhaltet eine  
Empfehlung an eine andere Institution

Maßnahmenblatt
Nummer

RKU

Akteursplattform BNE: Fachstelle BNE und Ökoprojekt MobilSpiel e. V.

Beratungsstelle Globales Lernen: Fachstelle Eine Welt im RKU und Nord Süd Forum
München e. V.

Ab 2023

Sicherung und Verstetigung der Akteursplattform BNE
Ziel: Koordinierung und Vernetzung der außerschulischen BNE-Akteur*innen
Begründung: Die Akteursplattform BNE besteht seit 2015, ihre Mitglieder tragen wesentlich
zu Qualität und Quantität der BNE-Arbeit in München für die Zielgruppen Kinder,
Jugendliche, junge Erwachsene und Multiplikator*innen bei. Sie wird von einem Freiem
Träger koordiniert und wurde bisher (neben Eigenmitteln des Trägers) durch das RKU im
Rahmen eines BNE-Pilotprojekts gefördert; durch neue Mittel soll die Weiterführung und
Verstetigung der Vernetzungs- und Koordinationsaufgaben gesichert werden.

Sicherung und Verstetigung einer Beratungsstelle für Globales Lernen
Ziel: Beratung und Qualifizierung von schulischen und außerschulischen Multiplikator*innen
zum Globalen Lernen sowie Durchführung von Schulprojekten
Begründung: Die Notwendigkeit globale und soziale Aspekte innerhalb des BNE-Diskurses
zu stärken rückt zunehmend ins Bewusstsein. Die bereits existierende Anlauf- und
Beratungsstelle zum Globalen Lernen wird von einem Freien Träger koordiniert. Ein
Großteil der bestehenden Angebote wurde bisher über zeitlich befristete Projektmittel
finanziert. Zugleich wird eine kontinuierlich steigende Nachfrage nach Angeboten des
Globalen Lernens festgestellt. Durch neue Mittel sollen die Angebote der Beratungsstelle
gesichert und weiter ausgebaut werden.
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Fortlaufend


